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1 Wachstumsreaktionen auf Umweltveränderungen

2 Veränderungen der Holzdichte und Holzqualität

3 Wachstum von Mischbeständen im Vergleich zu Reinbeständen?

Förderung durch: StMELF, BaySF, StMUV,  DFG, EU
Projekte: W07, W045, W046, W047, Z073 (Kuratorium); Climo, EuMixfor …
Unterstützung durch: Institute in Schweden, Dänemark, England, Polen, Frankreich. 
Deutschland, Österreich, Schweiz, Spanien durch die Bereitstellung von 
Versuchsflächendaten
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1 Wachstumsreaktionen:  Gesamtwuchsleistung auf 577 
langfristigen Versuchsflächen in Europa seit 1860



dGZ auf Langfristigen Versuchsflächen in Europa



Volumenzuwachs auf Langfristigen Versuchsflächen 
in Europa



Wachstumstrend der Hauptbaumarten, dargestellt am 
Beispiel der Kiefer

• eine gegebene Gesamtwuchsleistung oder ein Vorrat werden 30 Jahre früher erreicht als 
vor 100 Jahren

• im Alter 75 beträgt die Vornutzung gegenwärtig 200 m3 ha-1 während  es vor 100 Jahren 
nur 75 m3 ha-1 im gleichen Alter waren,

• das bedeutet eine Zunahme der Vornutzung um 150 %.



Wachstumstrend der Hauptbaumarten, dargestellt am 
Beispiel der Kiefer

• eine gegebene Gesamtwuchsleistung oder ein Vorrat werden 30 Jahre früher erreicht als 
vor 100 Jahren

• im Alter 75 beträgt die Vornutzung gegenwärtig 200 m3 ha-1 während  es vor 100 Jahren 
nur 75 m3 ha-1 im gleichen Alter waren,

• das bedeutet eine Zunahme der Vornutzung um 150 %.

Zusammenfassung 1:
• Volumenwachstum in Europa stark beschleunigt
• Vorrat und Vornutzungen deutlich erhöht 
• Dokumentation des Fußabdrucks des Menschen
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Pretzsch, H. et al. (2019) Maintenance of long-term experiments for unique insights into forest growth dynamics and 
trends. Review and perspectives, Assmann review series, European Journal of Forest Research, 138 (1), 165-185 



2 Veränderungen der Holzdichte

Bohrkerngewinnung und -analysen:

Flächenanzahl: 41 langfristige Versuche
Arten: Fichte (13), Kiefer (11), Buche (8), 
Eiche (9)
Anzahl Bäume: 392 
Bäume/Art: Fichte (127), Kiefer (103), Buche 
(63), Eiche (99), 
Zeitraum: 1870-2016
Altersrahmen: 31-194 Jahre
analysierte Jahrringe: > 30.000

_____________________________________________________________________________
Pretzsch, H et al. (2018) Wood density reduced while wood volume growth accelerated in Central European 
forests since 1870, Forest Ecology and Management, 429: 589-616

Pretzsch, H et al. (2019) Bäume im Klimawandel: Schneller groß mit leichterem Holz. AFZ-Der Wald. Im Druck.

LIGNOSTATION, Hochfrequenz-
densitometrie

Modell: Holzdichte = f (Baumgröße, Jahrringbreite, Kalenderjahr...)



Beschleunigung des Zuwachs – Reduktion der Holzdichte

Holzdichte hat von 1900 bis 2015 bei der  Fichte um 8 % abgenommen, 
bei Kie, Bu, Ei um 5, 11 bzw. 12 %; im Spätholz mehr als im Frühholz

Bayerische Forstverwaltung 2018: Hilfstafeln für die Forsteinrichtung, S. 22-25 



Beschleunigung des Zuwachs – Reduktion der Holzdichte

Holzdichte hat von 1900 bis 2015 bei der  Fichte um 8 % abgenommen, 
bei Kie, Bu, Ei um 5, 11 bzw. 12 %; im Spätholz mehr als im Frühholz

Zusammenfassung 2:
• Die Holzdichte der Fichte hat von 1900 bis 2015 um 8 % abgenommen
• bei Kie, Bu, Ei um 5, 11 bzw. 12 %,
• im Spätholz mehr als im Frühholz
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3 Misch- vs. Reinbestände – Versuch ZWI 111
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(3) Misch- vs. Reinbestände. Ergebnisse
Mehrzuwächse auf Versuchsflächen 15-25 % 
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Misch- vs. Reinbestände. Ergebnisse.
Mehrzuwächse und Korrekturfaktoren,

basierend auf 140 triplets in Deutschland

Bayerische Forstverwaltung 2018: Hilfstafeln für die Forsteinrichtung,
S. 26-30 



(3) Misch- vs. Reinbestände. Ergebnisse.
Mehrzuwächse und Korrekturfaktoren,

basierend auf 140 triplets in Deutschland

Zusammenfassung 3:
Mischung kann: 
• Produktivität bis zu 30 % erhöhen 
• Insbesondere Dichte und Ertragsniveau signifikant steigern
• Baumallometrie, Holzdichte, Holzqualität verändern
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Vortrag anläßlich des 11. Bayerischen Waldbesitzertages, Die Fichte - Zukunft des Brotbaumes, 
Freising-Weihenstephan, 12. September 2017



Begrenztes Informationspotential von Inventurdaten:
Aufbau künstlicher Zeitreihen



Basisdaten, die nur langfristige Versuche liefern können:
Gesamtwuchsleistung, Wachstumstrend, Vor- Folgebestand
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trends. Review and perspectives, Assmann review series, European Journal of Forest Research, 138 (1), 165-185 



Perspektiven: Langfristige Mischbestandsversuche 2100 (W046) 
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